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Letzte MeldungAus dem Inhalt

Teure Treppe
Im kommenden Jahr soll der Treppenaufgang zwischen der
Staasstraße und der Lutherkirche für insgesamt 215.000 Euro
saniert werden. (mehr dazu auf S. 2)

Freie Fahrt
Nach gut elfmonatiger Bauzeit wurde der Baukran, der eine
Durchfahrt der Schenkstraße unmöglich machte, abgebaut. 

(mehr dazu auf S. 2)

Ronsdorfer Renner
Die „Cross Runner“ der Evangelischen Gemeinde Ronsdorf
haben den 20. Röntgenlauf zu einem Spendenlauf gemacht.

(mehr dazu auf S. 4)

Lachen mit Leichen
Mord muss nicht immer bierernst sein. Davon konnten sich
die Gäste bei der Lesung von Sybil Quinke im Rahmen der
„LIT.ronsdorf“ überzeugen. (mehr dazu auf S. 5)

… und weitere 31 Themen in dieser Zeitung.

Fackelzug 

(Ro./Red.)) In den Anla-
gen des Ronsdorfer Ver-
schönerungsvereins findet
am Dienstag, dem 8. No-
vember 2022, wieder der
traditionelle und sehr be-
liebte St.-Martins-Um zug
der Grundschule Engel-
bert-Wüster-Weg mit Fak-
keln und Laternen statt.
Wie schon im letzten Jahr
wird gegen 17 Uhr auf
dem Kaiserplatz in stim-
mungsvoller Atmosphäre
die Mantelteilung darge-
stellt.

Spirituosen-Adventskalender
Garantiert heitere Weihnachtszeit

(Ro.) Es ist durchaus keine
Schnapsidee, die Paul Mohr-
henn von der Weinhandlung
Oellingrath für die vorweih-
nachtliche Zeit präsentiert:
Adventskalender mit 24 Tür-
chen voll 24 ausgewählten,
edlen Spirituosen. Ob Whis-
ky, Rum oder Gin, da bleiben
kaum Wünsche offen.

Whisky Wonder World
beinhaltet 24 Whiskys aus
verschiedenen Regionen, aus
Dänemark, Australien, USA,
Schweden, Irland, Japan,
Schottland, Deutschland und
anderen Teilen der Welt.

Oh Holy Rum                
präsentiert eine Auswahl

exotischer Rum sorten aus der
ganzen Welt bis zu 20 Jahre
alt, gesüßt oder trocken.

Gin Selektion
meint 24 exotische Ginsor-

ten ob BBQ Gin, Basilikum,
Thymian, Him beer-Rosma -
rin oder auch klas sischer Dry
Gin.

Scotch Whiskykalender
bietet 24 Whiskys aus

Schottland, rauchig, mild, in
Fassstärke, Single Casks,
Sherry Finish, Small Batch
und vieles mehr.

ANZEIGE

Breite Straße 50
Telefon (02 02) 46 46 03
www.oellingrath-wein.de

Mo-Do 15 bis 19 Uhr
Fr. 10 bis 19 · Sa. 10 bis 14 Uhr

Lohsiepenstraße 6
42369 Wuppertal (Ronsdorf)

Telefon (02 02) 4 66 09 64
Telefax (02 02) 4 66 09 67

www.kuechen-sabel.de
sabel-kuechenmontage@t-online.de 

Einbauküchen
Elektrogeräte
Computer-Planung
Küchenmontage
Küchenzubehör
Arbeitsplatten-Austausch
Küchen-Ergänzungsteile

(Ro.) Zu einem besonderen
Weihnachtsabend laden Pfarre-
rin Ruth Knebel und ihr Mann
auch in diesem Jahr wieder alle
ein, die Heiligabend nicht allein
zu Hause feiern möchten. 

Egal ob Einzelperson, Ehe-
paare, Geschwister, Freundin-
nen – alle sind am Heiligabend
im Evangelischen Gemeinde-
zentrum in der Bandwirkerstra-

ße herzlich willkommen. Der
geschmückte Weihnachtsbaum
und die festlich gedeckte Tafel
verbreiten dabei einen ganz be-
sonderen Zauber. gefeiert wird
ab19.15 Uhr bis ca. 22.30 Uhr.

Karten für den besonderen
Weihnachtsabend gibt es direkt
bei Pfarrerin Ruth Knebel oder
im Gemeindebüro. Anmelde-
schluss ist der 15. Dezember.

Heiligabend alleine?

Auf dem Weg zur ersten
klimaneutralen Schule?
Rat der Stadt berät über Antrag von Ronsdorfer Schülerinnen und Schülern

(Ro./AS) Bereits seit dem
letzten Jahr beschäftigen sich
die Kinder und Jugendlichen
an der Erich-Fried-Gesamt -
schule mit dem Klimawandel
und den Folgen. Aus diesem
Grund entstand im Sommer
2021 ein umfangreiches Kli-
maschutzkonzept (das Sonn-
tagsBlatt berichtete seinerzeit),
das den Verantwortlichen auf
dem Klimaschutzgipfel vorge-
stellt wurde. Alle Anwesenden
sicherten damals schnelle Hilfe
zu – passiert ist bislang wenig. 

Doch jetzt geht das Projekt
„Schools 4 Future“ einen gro-
ßen Schritt nach vorn: Mit ei-

nem Antrag der Schülerinnen
und Schüler soll die Stadt um
Unterstützung bei der Umset-
zung von Maßnahmen aus dem
Klimaschutzkonzept gebeten
werden, um so eine klima-
freundliche Sanierung der Ge-
samtschule voranzubringen.

Und schon im Vorfeld stößt
die Anregung der Bürgerschaft
auf Zuspruch in der Stadtver-
waltung: „Die Koordinierungs-
stelle begrüßt das Engagement
der Projektgruppe ,Schools 4
Future’ an der Erich-Fried-
Gesamtschule“, bestätigt Arno
Minas von der Stadtverwal-
tung. 

Selbstbewusst zeigt sich Li-
na Börger von der Schülerver-
tretung, „denn das erarbeitete
Konzept beinhaltet viele Vor-
schläge zur Verkleinerung des
CO2-Abdrucks unserer Schu-
le“, ist sie sicher.  

Vieles könne man auch
selbst in die Hand nehmen, wie
Lehrer Florian Otto verdeut-
licht: „Wir können beispiels-
weise andere Verkehrsmittel
für Klassenfahrten wählen und
auch das Bewusstsein unserer
Schüler und Schülerinnen für
die Klimakrise stärken.“  Fru-
strierend sei es nach Angaben
von Lehrerin Meike Grubert,
dass viele Vorschläge der Ei-
geninitiative von der Verwal-
tung aus unterschiedlichsten
Gründen abgelehnt wurden.
Hier hoffen die Aktivisten
künftig auf unbürokratische
Hilfe und „dass man uns weni-
ger Steine in den Weg legt,
wenn es darum geht, einige
Dinge selbst anzugehen.“ 

Einschränken muss Arno Mi-
nas die Euphorie der jungen
Leute: „Aufgrund technischer,
personeller und finanzieller
Hemmnisse sind jedoch nicht
alle Maßnahmen zeitnah um-
setzbar.“ Dennoch stehe die
Koordinierungsstelle Klima-
schutz der Stadtverwaltung „im
engen Austausch mit der Pro-

jektgruppe und wird unterstüt-
zend bei der Umsetzung von
Maßnahmen tätig sein“, ver-
spricht Minas. 

Unter anderem stehe das
Handlungsfeld „Klimagesunde
Ernährung in Kita- und Schul-
mensen sowie städtische Ein-
richtungen mit regionalen Bio-
produkten“ auf dem Prüfstand.
Ein weiteres Thema, bei dem
die Stadt ihre Unterstützung si-
gnalisiert hat, ist die Mobilität.
Die augenblickliche Verkehrs-
situation in den Morgen- und
Nachmittagsstunden – Stich-
wort Elterntaxis – problema-
tisch. Hierzu steht die Projekt-
gruppe im Dialog mit dem
Ressort Straßen und Verkehr.
„Die Blutfinke ist im Radver-
kehrskonzept als Nebenstrecke
klassifiziert und besitzt somit
eine Relevanz für das städti-
sche Radverkehrsnetz“, erläu-
tert Arno Minas. Demnächst
soll Platz für 60 Fahrräder
durch entsprechende Fahrrad-
ständer an der Schule geschaf-
fen werden. 

Auch baulich bestehe an der
Gesamtschule Handlungsbe-
darf. So sollen die Fenster ab-
gedichtet oder erneuert wer-
den. Innerhalb der nächsten
zehn Jahre ist eine Sanierung
der Dächer vorgesehen. Dazu
steht eine Erweiterung der
Photovoltaik-Anlage auf der
Agenda. Nach einer Wärme-
dämmung von Dach und Fassa-
de sowie einer umfassenden
Heizungssanierung rechnet die
Stadt mit einer Heizeinsparung
von 50 Prozent. Dabei setzt
man auf die Erneuerung einer
Anlage anstatt auf eine um-
fangreiche Sanierung der vor-
handenen Heizung in Kombi-
nation mit einer vollständigen
Dämmung an Dächern und Fas-
 saden. „Dementsprechend ist
eine neue Heizungsanlage klei-
ner zu dimensionieren“, sieht
Arno Minas Sparpotenzial. 

Den Mitgliedern der Projekt-
gruppe ist es hingegen ein
Dorn im Auge, dass die Stadt
signalisiert hat, dass die Ge-
samtschule für die nächsten
zwanzig Jahre nicht auf der
vorliegenden Priorisierungsli-
ste stehe. Insofern ist man an
der Schule über jede Unterstüt-
zung der Stadt im Hinblick auf
den dringend notwendigen Kli-
maschutz angewiesen. 

Schülervertretung Justus Willeke (li.), Jakob, Paul und Karlotta und Lina Börger (Schü-
lervertreterin, Mitte) arbeiten in der AG an neuen Konzepten zum Thema Klimaschutz an
„ihrer“ Gesamtschule.    (Fotos: AS)

Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Giskes, Flori-
an Otto, Meike Grubert, Lina Börger und Justus Willeke
und Oliver Wagner vom Wuppertal-Institut (v.l.n.r.) nehmen
die Sorgen der Jugendlichen sehr ernst. 
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Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein e.V.

Einladung zur Teilnahme an der

Feierstunde zum Volkstrauertag
Sonntag, den 13. November 2022, um 12.30 Uhr

in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr,
Fachschule, Remscheider Straße 50

Anschließend findet die Kranzniederlegung
am Ehrenmal im Stadtgarten statt.

Die Gedenkrede hält Ruth Knebel.
Unter der Leitung der Dirigentin Renate Schlomski 

singt Pro Musica Ronsdorf.

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

HERDE

Staubenthaler Straße 26, 42369 Wuppertal, 02 02 / 4 69 89 72
info@herde-sohn.de, www.herde-sohn.de

ULRICH BÖCKMANN
Installateur- und Heizungsbaumeister

Seit
1936

Gasbrennwertheizungen · Sanitäre Installationen
Solar- und Regenwasseranlagen

Wärmepumpen · Gas- und Elektrogeräte

Neuanlagen · Kundendienst · Industriemontagen

42369 Wuppertal (Ronsdorf) · Kurfürstenstraße 114
Telefon (02 02) 46 51 92 · Telefax (02 02) 4 60 30 26

uboeckmann@web.de

Remscheider Str. 96
42369 Wuppertal

Tapezierungen
Lackierungen

Kreative
Maltechniken

Bodenbeläge

Vollwärmeschutz
Fassaden

Tel.: 02 02 / 4 78 46 83
Mobil: 01 71 / 3 88 73 59

Service
Blitzerreport

(Reg.) Auch in der kommen-
den Woche misst der Radarwa-
gen der Stadt Wuppertal wieder
die Geschwindigkeit der Auto-
fahrenden in der Region. Am
Montag steht der Blitzer in
Ronsdorf an der Remscheider
Straße und der Breite Straße.
Mittwoch blitzt es dann in der
Kurfürstenstraße, An den Fried-
höfen, Am Kraftwerk, an der
Lohsiepenstraße und An der
Blutfinke. Donnerstag drohen
eiligen Autofahrerinnen und
Autofahrern an der Lönsstraße,
der Wettinerstraße, der Obere
Lichtenplatzer Straße, der Kül-

lenhahner Straße und der Neu-
enhofer Straße teure Fotos. Für
Freitag hat das Ordnungsamt
der Stadt Wuppertal Geschwin-
digkeitskontrollen unter ande-
rem am Blombacher Bach, an
der Hastener Straße und der
Kemmannstraße, der Jägerhof-
straße, der Hahnerberger Stra-
ße und der Cronenberger Stra-
ße angekündigt.

Achtung, denn auch die Poli-
zei plant in der kommenden
Woche wieder Tempokontrol-
len im gesamten Bergischen
Städtedreieck. Wir wünschen
Ihnen trotzdem eine gute Fahrt
durch die neue Woche.

(Ro./AS) Das Bauvorhaben
eines Investors an der Schenk-
straße stieß zu Beginn des Jah-
res auf massive Kritik: Er hatte
für den Neubau einen Baukran
mitten auf der Fahrbahn mon-
tieren lassen. Die Schenkstraße
war für diese Zeit nur als Sack-
gasse befahrbar. Damit ist jetzt
Schluss, denn seit Mitte der

Schenkstraße für den Verkehr offen

Wieder freie Fahrt

Woche ist der Kran verschwun-
den und der Weg für den Auto-
verkehr wieder freigegeben.
Jetzt müssen nur noch die
Schilder entfernt werden, die
auf eine Sackgasse am unteren
Ende der Straße hinweisen.
Auch das Parkverbot der Stra-
ße „An den Friedhöfen“ dürfte
bald aufgehoben werden.

Nach fast elfmonatiger Bauzeit wurde der Kran, der mitten
auf der Straße stand, wieder abgebaut.     (Foto: AS)

(RS./AS) Da die dringend
notwendige Grundsanierung
der Treppe zwischen der Staas-
straße und der Lutherkirche be-
reits im Haushaltsplanentwurf
2023 der Stadt Wuppertal mit
einer Summe von 190.000
Euro vorgesehen ist, kann man
auf einen baldigen Beginn der
Arbeiten hoffen. Doch nun gilt
es, mit einer Klappe gleich
mehrere Fliegen zu schlagen.
„Um die Sanierungsmaßnahme
sinnvoll zu erweitern, sollen
drei Stelen mit einer Licht-
punkthöhe von vier Metern er-
richtet werden“, findet Be-
zirksbürgermeister Harald
Scheuermann-Giskes. Dadurch
soll sich das Sicherheitsgefühl
der Menschen erhöhen, die
diese Treppe nach Einbruch
der Dunkelheit nutzen. Die
Ausformung der Lampen trage
einer möglichst geringen
Lichtverschmutzung Rech-
nung, denn nach dem Wunsch
der Ronsdorfer SPD seien die
Stelen identisch mit den neuen
Leuchten am Bandwirkerplatz,
sodass sich nach der Auffas-
sung des Bezirksbürgermei-
sters „ein einheitliches Ge-
samtbild ergibt.“ Die aktuelle
Beleuchtung habe zudem einen
mutmaßlich hohen Energiever-
brauch. Und: „Um den gepfleg-
ten Eindruck der Treppe zu er-
gänzen, soll im Zuge dessen ei-
ne Begrünung an den Seiten-
rändern der Treppe gepflanzt
werden, um das Erscheinungs-
bild optimal aufzuwerten.“
Laut SPD-Fraktionssprecherin
Sabrina Beckmann rechnet
man mit Kosten in Höhe von
insgesamt 25.000 Euro. Davon
entfallen 18.000 Euro auf die
Beleuchtung, gut 7.000 Euro
werden für den „Grünstreifen“
fällig. 

Für die Begrünung und die
Beleuchtung des Treppenauf-
gangs haben die Mitglieder der
Ronsdorfer Bezirksvertretung
(BV) jetzt die Bereitstellung
von 25.000 Euro aus Mitteln
des Gemeindefinanzierungsge-
setzes (GFG) Nordrhein-West-
falen beschlossen. Der Ein-
wand von Dirk Müller (CDU),
dass die städtischen Mittel für

Treppenaufgang soll für 215.000 Euro saniert werden

Es werde Licht – aber wann?

die Sanierung der Treppe zu-
nächst einmal abgewartet wer-
den sollten, konnte sich nicht
durchsetzen. „Falls dem Haus-
halt wider Erwarten doch keine
Mittel für die Sanierung zur
Verfügung stehen, können die
GFG-Mittel im kommenden
Jahr auch zurückgefordert 
werden“, so der Bezirksbürger -
meister.  

(Ro./AS) Die Begegnungs-
stätte im Sozialen Hilfswerk
Ronsdorf an der Erbschlöer
Straße ist schon seit vielen Jah-
ren ein beliebter Treffpunkt für
ältere Menschen im Stadtteil.
Die Leiterin der Einrichtung,
Katja Epp, lässt sich dazu im-
mer neue Programmpunkte
einfallen. 

Los geht es am kommenden
Mittwoch, den 9. November:
Bei Kaffee und Kuchen ab 14
Uhr gibt es eine Stunde später
das beliebte Ex-Bingo-Spiel.
Zwei Tage später, am Freitag,
den 11. November findet um
12 Uhr das gemeinsame Mit-
tagessen statt. „Wir kochen,
und unsere Gäste genießen das
Essen in gemütlicher Atmo-
sphäre“, so Epp. „Diesmal gibt
es ,bunten Nudelauflauf’ mit
Käse überbacken, dazu ver-

schiedene Kaltgetränke und im
Anschluss Kaffee und Nach-
tisch.“

Sie bittet Interessierte um
Voranmeldung unter Telefon-

Soziales Hilfswerk lädt zu neuen Veranstaltungen ein

In der Begegnungstätte ist was los

nummer (02 02) 46  41 27 oder
per E-Mail an „senioren-rons-
dorf@gmx.de“. Es wird um ei-
ne freiwillige Spende gebeten. 

Am Mittwoch, den 16. No-
vember besucht Andreas Bialas
die Einrichtung und stellt seine
„Geschichten vom Ehrenberg“
vor. Auch dazu gibt es wieder
hausgemachten Kuchen und
Kaffee, verschiedene Teesorten
und Kaltgetränke. „Eine Voran-
meldung wäre aus organisato-
rischen Gründen wünschens-
wert“, betont Katja Epp. Aber
auch, wer sich nicht anmeldet
und spontan vorbeikommen
möchte, wird nicht wegge-
schickt. „Kein Problem“, lacht
die sympatische Einrichtungs-
leiterin, denn „bei Vorträgen
planen wir immer ein paar
Spontanbesuche unserer Gäste
mit ein.“ 

Einrichtungsleiterin Katja
Epp freut sich auf viele Gä-
ste zu den Veranstaltung im
November.       (Foto: AS)

Die Sanierung der Treppe soll beginnen, bevor Gras, re-
spektive Moos, über die Treppe gewachsen ist. Zusätzlich
soll es hier neue Lichtstelen und eine (gewollte) Begrü-
nung geben.        (Foto: AS)

(Lü./Red.) Das Literaturhaus
Wuppertal e.V. und der Skulp-
turenpark Waldfrieden laden
auch in diesem Herbst wieder
zur „Literarischen Teezeit“ ins
Café Podest ein.

Für die Lesungsreihe, die
große Literatur mit kulinari-
schem Genuss verbindet, wur-
den erneut herausragende
Sprecher*innen gewonnen:
Bernt Hahn , Martin Petschan,
Olaf Reitz und Julia Wolff.
Vorgestellt werden Texte von,
Doris Lessing, Robert Musil,
Jurica Pavicic und Italo Svevo.
Die Textauswahl hat Michael
Zeller getroffen, Anne Linsel
wird die anspruchsvollen Le-
sungen moderieren.

Freitag, 11. November 16.30
Uhr im Café Podest

Doris Lessing, „Vergnü-
gen“

Ein englisches Ehepaar mitt-
leren Alters plant einen Urlaub.
Endlich wieder einmal Süd-
frankreich und nicht in Eng-

Literarische Teezeit 

land. Als die beiden im Hotel
am Meer, in dem sie früher im-
mer gewohnt haben, ankom-
men, erleben sie eine böse
Überraschung. Das Hotel ist
für sie unbezahlbar, ebenso die
Restaurants, die Strände über-
füllt. Nichts ist so, wie es vor
Jahren war. Nach drei Wochen
Urlaub kehrt das Ehepaar ver-
ändert zurück. Eine Ehege-
schichte, erzählt mit genauer
und satirisch scharfer Beob-
achtung. Es liest Julia Wolff.

Veranstalter: Literaturhaus
Wuppertal e.V. und Skulptu-
renpark Waldfrieden

Tickets: 18 Euro inklusive
kleiner Teezeit mit Süßem und
Herzhaftem. Reservierung un-
ter 02 02 - 47 89 81 20 bzw.
mail@skulpturenpark-wald-
frieden.de oder online über
https://skulpturenpark-wald-
frieden.de/

Ort: Café Podest, Skulptu-
renpark Waldfrieden, Hirsch-
straße 12, 42285 Wuppertal

Programm im Skulpturenpark

Freitag, 18. November
16.30 Uhr im Café Podest

Italo Svevo, „Feuriger
Wein“

Ein älterer Herr darf bei ei-
nem Familienfest seine Diät-
vorschriften vergessen und
über die Stränge schlagen.
Das hat fatale Folgen: der
Wein lockert seine Zunge,
und er lässt seinem Frust über
die Bevormundung seiner Fa-
milie freien Lauf. Der Famili-
enkrach bleibt nicht aus. Eine
Erzählung für Jung und Alt
von zeitloser Aktualität zwi-
schen Komik und Tragik. 

Es liest Olaf Reitz.

Freitag, 25. November
16.30 Uhr im Café Podest

Rober Musil, „Die Amsel“
Zwei Jugendfreunde treffen

sich. Der eine erzählt dem an-
deren sein Leben in drei ma-
gisch-mystischen Erinnerun-
gen: wie er seine Frau verlas-
sen hat, wie er im ersten Welt-
krieg dem Tode nahe war und
wie er in sein Elternhaus zu-
rückgekehrt ist, um seine El-
tern zu begraben. Der Gesang
einer Amsel begleitet den Er-
zähler durch die Stationen
seines Lebens. Die Erzählung
ist von höchster Aktualität. 

Es liest Bernt Hahn.

Weitere Termine:

Lüttringhauser 
Gespräche 

(Ro.) Am Dienstag, 8. No-
vember findet um 19.30
Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus am Ludwig-
Steil-Platz in Lüttringhau-
sen der erste Abend der
diesjährigen Lüttringhau-
ser Gepräche statt: Humor
– eine befreiende Weise
des Widerstands? Facet-
tenreichtum des Humors
und seine existenzielle Di-
mension, es trägt vor: Dr.
theol. Dr. h. c. Peter Bu-
kowski.

Weihnachts-
Beleuchtung 

(Ro.) Die Ronsdorfer Inter-
essengemeinschaft „W.i.R.“
hat für diesen Samstag,
den 5. November die Auf-
hängung und Installation
der weih nachtlichen Be-
leuchtung in der Innen-
stadt geplant.
Los geht’s um 13.15 Uhr
vor der Gaststätte „Haus
Winschermann“. Mit Ver-
kehrsbehinderungen ist zu
rechnen. Das Einschalten
soll am Montag, dem 21.
November, erfolgen. 

Inhaber: Nadine und Frank KnippingTelefon 4 60 48 05

Mo. – Do. 8.30 – 18.30 Uhr · Fr. 8 – 18.30 Uhr · Sa. 8 -13 Uhr
Ronsdorfer Käseerlebnis · Lüttringhauser Str. 30 · Ronsdorf

Ronsdorfer Käseerlebnis
Ziegenkäse 
mild, aromatisch

....................... 100 g €2.79
Jens Langkniv
würziger Biokäse

...................... 100 g €2.99Angebote

der Woche:
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Halloween – amüsant und gruselig zugleich

(Ro.) Überdimen-
 sionierte Spinnen,
ausgehöhlte, zu Gri-
massen geschnitzte
Kürbisse, aber auch
Gruselgestalten in
allen denkbaren Va-
riationen gab es an
Halloween in Rons-
 dorf zu sehen. Im-
mer mehr Leute fei-
ern dieses amerika-
nische Brauchtum
hier.  (Fotos: JoB 6)

(Foto: NeK)

Handwerk in
Ronsdorf

Schreiner

Bauunternehmung

Entsorgung

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Container
- für Schutt & Müll
- Abfälle aller Art

Anlieferung möglich

Gasstraße 11 · 42369 Wuppertal
Telefon: 4 69 83 72 · Telefax: (02 02) 4 66 03 93
info@tamm-gmbh.com · www.tamm-gmbh.com

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Breite Straße 7 b · ✆ 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbh.de

Bau- & Möbelschreinerei

KÜTHER GmbH

Wollen Sie bauen, umbauen, erweitern 
oder renovieren, finden Sie hier 

kompetente Ansprechpartner in Ronsdorf.
Meisterbetriebe, die für Qualität, 

Zuverlässigkeit und ein gutes Preis-/
Leistungsverhältnis stehen!

Elektro

Tamm GmbH

Friedenshort 4
42369 Wuppertal
Fon 02 02 - 46 40 41
www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

ELEKTROTECHNIK

HAUSHALTSGERÄTE

KUNDENDIENST

Presse
Ihr Presse-
Fachgeschäft

Lotto · Tabak · Coffee to go
WSW-Tickets ... und vieles mehr

Lotto-Shop Meyer
Telefon (02 02) 46 73 65
Elias-Eller-Str. 3 · 42369 Wuppertal

www.sonntagsblatt-online.de

kurz notiert
Chorwerkstatt 

(Ro.) Wer Freude am viel-
stimmigen Singen in einem
großen Chor hat, ist herzlich
eingeladen am 5. November
um 10 Uhr. Alle ab 13 Jahren,
auch Ungeübte, sind willkom-
men. Tagsüber werden in
Werkstattatmosphäre aktuelle
Jugendchorsätze eingeübt, die
dann abends ab 20 Uhr in ei-
nem offenen Konzert zur Ehre
Gottes und als Zeugnis unseres
Glaubens gemeinsam vortra-
gen werden. Freie ev. Gemein-
de Ronsdorf, Bandwirkerstraße
28-30, Ronsdorf. Kosten 25
Euro / 20 Euro. Wir bitten um
Selbstverpflegung. Für Geträn-
ke während der Pausen ist ge-
sorgt. Zum Schutz aller Betei-
ligten bitten wir um einen ta-
gesaktuellen Covid Bürgertest.

Anmeldungen online über
„https://www.feg-ronsdorf.de/
chorwerkstatt-2022/“ erbeten.

Literaturcafé
(Ro.) Das Literaturcafé im

Gustav-Adolf-Werk (GAW)
findet am 9. November um 15
Uhr im evangelischen Gemein-
dezentrum, Bandwirkerstraße
15 statt. Diesmal wird es
herbstlich, denn unter dem
Motto „Rote Blätter fallen,
graue Nebel wallen....“ werden
Texte, Lieder und Gedanken
zur aktuellen Jahreszeit vorge-
tragen. Auf einen schönen
Nachmittag mit vielen Gästen
und in angenehmer Atmosphä-
re freuen sich Dorothea Glau-
ner, Rahel Kafka und Friederi-
ke Slupina-Beck.

Pilzwanderung
(Lü.) Die ökologischen Pilz-

wanderungen der Naturschule
Grund, Grunder Schulweg 13
in Lüttringhausen finden wie-
der am Samstag, den 12. No-
vember ab 10.30 Uhr sowie am
Sonntag, 27. November, ab 10
Uhr statt. Treffpunkt ist jeweils
vor der Natur-Schule Grund. 

Die Wanderungen sind auch
für Familien mit Kindern ab et-
wa acht Jahren geeignet und
werden etwa drei Stunden dau-
ern. Wetterfeste und auch wär-
mende Kleidung sowie  was-
serfeste Schuhe werden emp-
fohlen, da die Veranstaltung
auch bei leichtem Regen
durchgeführt wird.  Die Teil-
nahme kostet für Kinder bis 15
Jahren 3,50 Euro und für Er-
wachsene sieben Euro. Famili-
en mit mehr als einem eigenen
Kind erhalten einen Rabatt. Ei-
ne verbindliche Anmeldung
ausschließlich per Mail unter
„info@natur-schule-grund.de“. 

Adventskalender
(W.) Es ist wieder soweit:

Bereits zum 21. Mal erscheint
der beliebte Adventskalender
der Wuppertaler Leos mit vie-
len weihnachtlichen Motiven
und attraktiven Gewinnen. 

Ab diesem Samstag, den 5.
November ist der Kalender zu
einem Preis von fünf Euro zu
erwerben. Mit dem Kauf kann
man gleichzeitig helfen und
gewinnen. Dank zahlreicher
Sponsoren winken jede Menge
attraktive Preise im Wert von
insgesamt über 12.000 Euro –
darunter ein Thermomix, ein
E-Roller, eine „GoPro“, ein
Schmuckkoffer sowie eine
Fahrt mit einem Heißluftbal-
lon. Mit 6.999 Kalendern ge-
hört der Leo-Club Wuppertal
deutschlandweit zu den aufla-
genstärksten Leo-Clubs. Mit
dem Erlös des Kalenders kann
der Leo-Club Wuppertal im
kommenden Jahr viele wohltä-
tige Projekte umsetzen und un-
terstützen.

In Ronsdorf ist der Leo-Ka-
lender in der Ronsdorfer Bü-
cherstube an der Staasstraße er-
hältlich. 

Vom Wahrzeichen 
Blick auf das abendliche Wuppertal

(W/Red.) Am kommenden
Samstag, dem 5. November,
wird der Toelleturm auf der
Barmer Südhöhe von 17 bis 21
Uhr mit über 150 Kerzen ro-
mantisch illuminiert. BVV-
Vorstandsmitglied Volker Staab:
„Von der Turmplattform in Hö-
he von 360 Metern über dem
Meeresspiegel hat man einen
einzigartigen Ausblick auf
Wuppertal und die Bergische
Umgebung. Dazu gibt es Er-
läuterungen.“ Es wird gebeten,
Taschenlampe und Fernglas
nicht zu vergessen.

Der Barmer Verschönerungs-
verein ist Eigentümer des Aus-
sichtsturmes und bittet um
Spenden (5 Euro) für die Erhal-
tung des Wahrzeichens. Weite-
re Informationen online unter:
www.barmer-anlagen.de

Der für den 10. November
2022 geplante St.-Martins-Zug
durch den Barmer Heidt und
die Barmer Anlagen wurde von
den Veranstaltern Grundschule
Berg-Mark-Straße und Heidter
Bürgerverein abgesagt.

Der Toelleturm war, ist und
bleibt ein Wahrzeichen Wup-
pertals.

(Foto: BVV)

kurz notiert

Eine Welt Laden 
(Ro.) Um seinen Kunden

auch schon in der Vorweih-
nachtszeit und bis zum Jahres-
ende ein entspanntes, stress-
freies Einkaufen zu ermögli-
chen, erweitert der Eine Welt
Laden Ronsdorf in der Lütt-
ringhauser Straße 1 seine Öff-
nungszeiten. Vom Donnerstag,
den 3. November bis Samstag,
den 31. Dezember klingen die
Türglöckchen zu den folgen-
den Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do.: 9.30-12.30 Uhr und 15.00-
18.00 Uhr; Fr.: 9.30-18.00 Uhr
(durchgehend geöffnet); Mi. +
Sa.: 9.30-12.30 Uhr.

Gemütliche Ausstellung
„Glaskunst und Mosaik“ lockt Leute 

(Ro.) Am 1. November fand in der Talsperrenstraße 66 wie-
der die fast schon traditionelle Ausstellung „Glaskunst und
Mosaik“ der Glaskünstlerin Ute Scholl-Halbach statt. Viele
verschiedene Exponate von Schmuck bis Vogelhäuschen
gab es zu bestaunen. Und immer ist die Ausstellung auch
ein geselliges Nachbarschaftstreffen.                 (Foto: db) 
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Bestattungen

KÜTHERGmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · ✆ 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbh.de

Bestattungen seit 1912

Uwe Meister
Kontakt über

Friedrich Kotthaus

Hinterm Horizont geht’s weiter …

Ralf Bremer
* 11. Oktober 1961   † 23. Oktober 2022

In Liebe und Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit:

Sabine, Markus und Günter
Im Namen der Angehörigen und Freunde

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Besonderer Dank gilt der liebevollen Betreuung durch 
den Pflegedienst Brügger und Dr. Michael Schütte.

„Der Herr ist mein Hirte“
Psalm 23,1

Gisela Petig
geb. Nolzen

* 8. 1. 1946                      † 21. 10. 2022

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voll Trauer unser Herz!
Dich leiden sehen und nicht helfen können war unser allergrößter Schmerz!

In tiefer Trauer, Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
über alles geliebten Frau, unserer Mama, Schwiegermutter und Oma

Siegfried Petig

Sandra und Jens Bolte
mit Lena-Marie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 9. November 2022, um 11.00 Uhr in der Kapelle des

evangelischen Friedhofs Remscheid-Lüttringhausen, Friedhofstraße, 42899 Remscheid, statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für den
CVJM Posaunenchor Linde, IBAN DE94 3405 0000 0000 2204 59 – Sterbefall Gisela Petig –.

Erschüttert müssen wir Abschied nehmen 
von unserer langjährigen Kollegin und Freundin

Barbara Grimm
die am † 12. Oktober 2022 
überraschend verstorben ist.

Uns allen bleibt die Erinnerung an einen 
liebenswerten, hilfsbereiten und tüchtigen 
Menschen, den wir nie vergessen werden.

Famile Vecchié und die Mitarbeiterinnen 
vom Damen- & Herrensalon

Gianluca Vecchié
und Grimm’s Friseursalon

(Lü./Red.) Die Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde in
RS-Lüttringhausen möchte
zum Weihnachtsfest wieder
Kinder in Rumänien beschen-
ken. Der Wunsch ist, die Kin-
der der Kinderspeisung in Bo-
tosani zum Weihnachtsfest zu
beschenken. Wer helfen will,
packe einen liebevoll gefüllten
Schuhkarton für Kinder und
Jugendliche zwischen zwei
und zweiundzwanzig Jahren.

Am meisten freuen sich die
Kinder über eine bunte Mi-
schung aus Süßigkeiten und
Geschenken. Verschenken soll
man bitte nur Neuwertiges und
vermerken, ob der Karton für
einen Jungen oder ein Mäd-

chen gedacht ist. Auch die Al-
tersstufe nicht vergessen.

Vom 6. bis 27. November je-
weils sonntags von 11.30 bis
12.30 Uhr kann man im Ein-
gangsbereich der Ev.-Frei-
kirchlichen Gemeinde in Lütt-
ringhausen die Geschenk-
kartons abgeben. Es geht auch
über eine telefonische Abspra-
che mit Thomas Kuhnke unter
01 63 - 1 45 50 00. Wer sich an
den Transportkosten beteiligen
möchte, kann eine Spende dem
Schuhkarton beilegen oder di-
rekt auf das Konto Nr. 219207
bei der Spar- und Kreditbank
EFG, Bad Homburg (BLZ 500
921 00) überweisen. Verwen-
dungszweck: Schuhkarton.

Freude schenken

In dieser Woche gratulieren wir:

Rufen Sie uns an, wenn Sie möchten, dass der 
Geburtstag von Ihnen oder Ihren Angehörigen 
veröffentlicht werden soll (ab ca. 80 Jahren).
SONNTAGSBLATT: 02 02 - 2 46 13 13

Dora Ebenbeck 87 Jahre 7. November
Johanne-Helene Christ 95 Jahre 8. November
Ingrid Matthes 74 Jahre 9. November
Liselotte Schwethelm 92 Jahre 12. November
Hildegard Trint 95 Jahre 10. November
Cäcilie Schulz 98 Jahre 13. November

Schöne Blumen sind ein Halt
in den schwersten Stunden des Lebens.
www.schnitzler-blumen.de ·0172 - 6 8318 42

Besuchen Sie unsere Online-Galerie

KÜPPER
46 45 32

Übernahme sämtlicher Angelegenheiten

Bestattungen
Schreinerei

Otto-Hahn-Straße 50
Telefon 4 67 00 26

GREGOR RASCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

GRABMALE NACHSCHRIFTEN
GRABEINFASSUNGEN STEINREINIGUNG

Lohsiepenstr. 82a
42369 Wuppertal

Auf der Bleiche 16
42289 Wuppertal

Tel. 0202/
46 50 50
62 50 08

Fensterbänke
Treppen
Fußböden
Terrassen
Fenster- und
Türgewände
Schrifttafeln

(Ro.) Sportlicher Ehrgeiz für
den guten Zweck: Die Läufe-
rinnen und Läufer der evange-
lischen Gemeinde Ronsdorf,

die „Cross Runner“, haben sich
am Wochenende beim 20.
Remscheider Röntgenlauf für
die Ukraine-Hilfe des Gustav-

Adolf-Werkes (GAW) einge-
setzt und den traditionellen
Lauf zu einen Spendenlauf im
Dienste der guten Sache einge-
setzt. Bei strahlendem Okto-
ber-Wetter nahmen die sieben
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer um Pfarrerin Friederike
Slupina-Beck, Pfarrerin Simo-
ne Pries, Kantor Christian Au-
hage, Ferdi-Schulleiterin Ka-
thrin Bollhorst, Klaus Witt-
kämper (74), Beate Gassel
(v.l.n.r.) und Katja Schwarz-
kopf (nicht im Bild) die 21 Ki-
lometer des Halbmarathons un-
ter die Sohlen und „erliefen“ so
mehr als 1.700 Euro. Am Ziel
waren dann alle restlos begei-
stert: „So ein schöner Land-
schaftslauf für einen guten
Zweck“, zieht Pfarrerin Slupi-
na-Beck ein zufriedenes Fazit. 

Mit Gott läuft’s besser
Spendenlauf der evangelischen Gemeinde für die Ukraine

Ein glückliches und erfolgreiche Team zeigt stolz seine Me-
daillen.                                                        (Foto: privat)
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• Ev. Gemeinde Unterbarmen Süd: www.unterbarmen-sued.de

• Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus:

http://pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de/St-Christophorus/

• Ev. Kirchengemeinde Lüttringhausen: www.ekir.de/luettringhausen

• Ev. Stiftung Tannenhof: www.stiftung-tannenhof.de

• Neuapostolische Kirche: www.nak-remscheid-nord.de

• Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz: www.st-bonaventura.de

• Kath. Kirchengemeinde St. Joseph: 

http://pfarreien-gemeinschaft-suedhoehen.wtal.de/

• Ev. Kirchengemeinde Ronsdorf: www.evangelisch-ronsdorf.de

• Ev.-ref. Gemeinde: www.reformiert-ronsdorf.de

• Freie ev. Gemeinde: www.feg-ronsdorf.de

(Ronsdorf) Zum Volkstrau-
ertag am Sonntag, dem 13. No-
vember, lädt der Ronsdorfer
Heimat- und Bürgerverein zur
Feierstunde in die Räumlich-
keiten der Freiwilligen Feuer-
wehr (Remscheider Str. 50)
ein. Die Feierstunde beginnt
um 12.30 Uhr. Anschließend
erfolgt die Kranzniederlegung
am Ehrenmal im Stadtgarten
(Am Grünen Streifen). Die Ge-
denkrede wird Pfarrerin Ruth
Knebel halten. Unter der 
Leitung von Renate Schloms-
ki singt der gemischte Chor
Pro Musica Ronsdorf.

(Linde) Zum Volkstrauertag
am Sonntag, dem 13. Novem-
ber, lädt der Bürgerverein-
Linde zur Gedenkstunde in
die Räumlichkeiten der Feuer-
wache Linde (Jägerhaus 112)
ein. Die Feierstunde beginnt
um 11.30 Uhr. Anschließend
erfolgt die Kranzniederlegung
am Ehrenmal, neben Linde 36,
42287 Wuppertal. 

Die Veranstaltung wird orga-
nisiert und gestaltet durch 
den Bürgerverein Linde, den
CVJM Posauenchor Linde und
die Freiwillige Feuerwehr,
Löschzug Ronsdorf-Land.

(Barmen) Zum Volkstrauer-
tag am Sonntag, dem 13. No-
vember, lädt der Barmer Ver-
schönerungsverein zu einer
Führung über den Barmer Eh-
renfriedhof ein. Die Gartenhis -
torikerin Dr. Antonia Dinnebier
vom Förderverein „Historische
Parkanlagen“ erläutert die Ge-
schichte des Ehrenfriedhofes
und schlägt einen Bogen zu
den vielen Opfern dieses Jah-
res beim russischen Angriff auf
die Ukraine. Unterwegs wer-
den Spenden für die Arbeit 
des Fördervereins „Historische
Parkanlagen“ gesammelt. 

Volkstrauertage in der Region
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15. Ronsdorfer Literaturtage · 15. Oktober bis 5. November 2022

• Arbeitest du in der Pflege?
• Hast du einen Führerschein? 
• Möchtest du am Prozess des Aufbaus unseres 

Pflegedienstes beteiligt sein? 

Wir bieten Willkommens- und Sonderprämie 
sowie persönliche Vorteile !!!

Wir eröffnen zum 1. Januar 2023 
in Wuppertal-Ronsdorf 

unseren Pflegedienst Neuhaus. 

Wir suchen: 

Pflegefachkräfte in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Pflegeassistent in Teilzeit (m/w/d)

Hauswirtschafter in Teilzeit (m/w/d)

• Werde Teil unseres Teams · Telefon 01 57 – 31 92 78 24

Vermischtes
Wir suchen eine Reinigungs-
kraft für 2 x 3 Stunden/Woche,
Tel. 01 51 - 51 02 02 81.

Privat sucht Echtholzmöbel,
passende Lampen, Kaffeeser-
vice, Bilder und Uhren, Telefon
01 63 - 5 07 26 38.

Suche Hilfe beim Putzen und
Longieren meiner Pferde, ab
15 J., RS-Lü., Telefon 01 70 - 
8 03 04 96.

Achtung: Frau Heilig sucht
Pelze, Bekleidung, Handta-
schen, Bilder, Porzellan, Näh-/
Schreibmaschinen,Teppiche,
Bleikristall, Möbel, Uhren,
Zinn, Bernstein, Münzen,
Schmuck, Tafelsilber, LPs, Tel.
01 63 - 2 36 46 41.

Immobilien
Suche ETW mit Garten und 3
Zimmern, ca. 80 bis 85 qm, in
Ronsdorf, Finanzierung gesi-
chert, Zuschriften unter Chiffre
1094 an den Verlag.

Familie mit 2 kl. Kindern
sucht ein Haus in Ronsdorf,
Tel. 01 57 - 54 44 40 08.

Investor sucht unabhängig
vom Zustand oder der Art, 
Immobilien und Grundstücke
ab einer Größe von 1.200 qm
oder erweiterbar, auch 2. Bau-
reihe. Tel. 0 24 52 - 1 06 50 95.

Ronsd., zentral, 3 Zi., KDB, 64
qm, ETH, EnEV C 80 kWh, 2.
OG, Bad neu, Laminat, KM
420,- €, NK 100,- €, Kt., 1.
Nov., Zuschriften unter Chiffre
1091 an den Verlag.

Garage in Ronsd. gesucht, Tel.
01 70 - 5 58 88 94 od. 02 02 -
7 47 55 88.

Ro., 3 Zi., KDB, Balkon, 1.
OG, 67 qm, KM Euro 510,- +
NK + 2 MM Kaution, Telefon
02 02 - 4 67 07 22.

Büro / Laden, ca. 25 qm in
Ronsdorf-Mitte zu vermieten,
eigener Eingang, sep. WC-Be-
reich, Tel. 02 02 - 2 46 20 26
od. „ronsdorf17@web.de“.

Gesundheit
Kostenlose LR-AntiAging
Beratung mit Aloe Vera 4E-
Konzept. „www.lrworld.com/
bschnaeb“ · Telefon 0 15 78 - 
3 83 11 33.

Mobile Naturfriseurin Elke
Stiefel, T.: 01 76 - 22 14 11 06,
www.naturfriseurin-elkestiefel.de

Gewerblich
Computer Kuna – Schulungen
für Jung und Alt, Tel. 02 02 - 
4 78 98 40.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Malerarbeiten günstig + gut!
Malerbetrieb P. Heim, Telefon 
02 02 - 4 66 03 06.

Senden Sie Ihre Chiffre-Antworten an: SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, 42369 Wuppertal

(Ro. /AS)
Mit Eifelkri-
mis hat Ste-
fan Barz sei-
ne Laufbahn
als Autor be-
gonnen. Und
das ist auch
kein Wun-
der: Der in
Köln gebo-
rene Barz
wuchs im

Stefan Barz las im Rahmen der „LIT.ronsdorf“ aus seinem letzten Buch

Bedrückendes Thema, spannender Kriminalroman

Kommern in der Eifel auf und
kennt Menschen und Land-
schaft bestens. Seit einigen
Jahren ist er nun Wahlronsdor-
fer, „und zwar ausgesprochen
gerne“. So entschied er sich,
einen Kriminalroman zu
schreiben, der in Wuppertal
spielt. Aber nicht irgendeinen
Kriminalroman, sondern einen,
der in der dunklen Zeit des Na-
tionalsozialismus spielt und in
Wuppertal das KZ Kemna

stand. Barz las im Rahmen der
„LIT.ronsdorf“ aus seinem Ro-
man „Die Schreie am Rande
der Stadt“ im gut besuchten
Nebenraum der zur Zeit wegen
Bauarbeiten geschlossenen
Ronsdorfer Stadtteilbibliothek.
Ja, es geht um einen Mord,
aber der Autor beleuchtet außer
der Frage nach dem Täter auch
andere Aspekte. „wie zum Bei-
spiel ist ein Mord in einem Un-
rechtsstaat zu bewerten?“. Hier
gibt er einen wichtigen Ansatz
seines Romans preis. Barz legt
großen Wert darauf, dass seine
Leserschaft die Beweggründe,
die zu diesem Mord geführt ha-

ben, nachvollziehen kann. Er
nähert sich dem Kernpunkt des
Romans über die handelnden
Personen, die er ausführlich
darstellt. 

Die Wandervögel treffen auf
Mitglieder der Hitlerjugend
(HJ), Freunde werden zu erbit-
terten Gegnern, aus Kemna
sind Schreie zu hören, zwei
Zeitebenen (1933 / 1993) tref-
fen sich. Letztendlich sind die
Tagebücher, die Martin Tesche
findet, der Auslöser für die
ganze Geschichte, die Barz in
wohldosierten Abschnitten vor
seinen Zuhörerinnen und Zu-
hörern ausbreitete.

Einen Kriminalroman, der sich mit einem
dunklen Kapitel deutscher Geschichte
auseinandersetzt, stellte Stefan Barz vor.

(Foto: PK)

(RS./AS) Wer denkt, dass
Lesungen langweilig sind, der
irrt. 

Ganz besonders gilt das im
Fall von Michael Schumacher,
der im Rahmen der „LIT.rons-
dorf“ in dieser Woche vor
knapp dreißig Gästen seine
Texte vorlas. Dabei hatte Schu-
macher sein Publikum schnell
im Griff, denn schon beim Le-
sen des zweiten Textes hatten
viele der Anwesenden Tränen
vor Lachen in den Augen. Kein

Wunder, stellte Mi-
chael Schumacher
seine Texte doch mit
vollem Körperein-
satz vor. „Das hat
echt Spaß gemacht“,
lautete dann auch er-
wartungsgemäß das
Fazit eines Zuschau-
ers, der nach Schu-
machers Auftritt
weiß, dass Lesungen
eben nicht langwei-
lig sind. 

Michael Schumacher begeisterte sein Publikum

Voller Körpereinsatz beim Lesen

(Ro./PK) Sibyl Quinke wur-
de in Freiburg geboren und ist
gelernte Apothekerin. Als sol-
che hat sie selbstverständlich
einiges an Fachwissen, mit
dem man „unliebsame Zeitge-
nossen umbringen kann, ohne
das es auffällt“. Wie das geht,
berichtete die Autorin im mehr
als gut besuchten Kunsthaus an
der Rosenthalstraße.

„Frauen nehmen oft Gift
zum Töten“, weiß Quinke und
fährt fort: „Ist ja auch klar. Pi-
stole und so, das ist doch eine
furchtbare Sauerei. Da denkt
doch eine Hausfrau vorher drü-
ber nach.“ Womit die Stim-
mung am Samstagnachmittag
deutlich vorgegeben war:
Mord, ja, Aber bitte nicht hu-
morlos. In drei Kurzgeschich-
ten, die Quinke teils mehr er-
zählte als vorlas, entwarf sie
unterschiedliche Szenarien, die
allesamt in einem Mord mün-
deten. Vom „Philosophischen
Menü“ mit extra scharfer Chi-

ly-Sauce für den ungemein
selbstherrlichen Ehemann geht
es in die Zeit von Albrecht Dü-
rer und einem aus blauen Blü-
ten gekochtem Sud, der seine
Wirkung alsbald zeigt. Der
Arzt Hartmann Schedel, Zeit-
genosse Dürers, hat einen sehr
geheimnisvollen Mord aufzu-
klären. Die dritte Story handel-

Sibyl Quinke las im Kunsthaus an der Rosenthalstraße

Frauen morden gerne mit Gift

te im Wuppertal des Jahres
1946, und Elli giert nach Tan-
zen. Des Weiteren spielen eine
Spritze, eine Kanüle, Cognac-
Pralinen, Dackeldame Daisy
und E 605 eine gewisse Rolle. 

Und so endete die unterhalt-
same Krimistunde trotz einiger
auch unerwarteter Leichen
amüsant.

Sybill Quinke kennt sich mit Mordmethoden aus.  (Foto: db)

(Ro./PK) „Das Thema ist si-
cher nicht leicht“, gestand
Günter Urspruch bei seinem
Vortrag im Rahmen der 15.
„LIT.ronsdorf“ im Bandwir-
kermuseum, „aber trotzdem
habe ich das Referat gerne ge-
macht.“ 

Er berichtete vom völker-
rechtswidrigen Angriffskrieg
Putins gegen die Ukraine und
verwob das Thema mit dem
Angriff auf Dresden im zwei-
ten Weltkrieg, bei dem die
Stadt zu großen Teilen vernich-
tet wurde.

Urspruch begann mit Aus-
schnitten der Rede Putins, die
dieser im Jahre 2001 – und
zum Teil in Deutsch – vor dem
Bundestag gehalten hatte und
die einige bemerkenswerte Zi-
tate beinhaltete. So beschwor
Putin damals die „Einheit der
europäischen Kultur.“ Der Re-
ferent nannte es erschreckend,
„wie sich ein Mensch in 20
Jahren so grundlegend verän-
dern kann.“ Putin träumt, so

Urspruch, von der ehemaligen
Größe der Sowjetunion. „Die-
ser Krieg kann nicht alleine mit
Waffen beendet werden. Viel-
leicht gibt es ja doch eine Nati-
on – China, Indien oder die
Türkei, die vermitteln kann.“
Zaghafte Hoffnung setzte Ur-

spruch „traurigerweise auf die
Mütter und die Ehefrauen, die
ihre Männer oder Söhne beer-
digen müssen.“ Natürlich sei
Putin nicht das russische Volk,
und man müsse da fein unter-
scheiden.

Der Referent stellte Paralle-
len zum Angriff auf Dresden
im Februar 1945 her. Und er
schloss mit der bitteren Er-
kenntnis, dass Russland im 2.
Weltkrieg „den größten Blut-
zoll“ entrichtet habe.

Wenn man die Schlussbe-
merkung von Günter Urspruch
richtig deutet, dann war dieser
Vortrag sein letzter für die Lite-
raturtage. „Alles hat seine
Zeit“, sagte er und wurde mit
herzlichem Applaus bedacht.

Krieg kennt nur Verlierer

G. Urspruch referierte

Monika Diehle (re.) vom Organisations-Team der „LIT.rons-
dorf“ begrüßte Günter Urspruch im Bandwirkermuseum.

(Foto: PK)

• Heizungs-Check
• Gas- und Ölfeuerung
• Bäder aus einer Hand
• Alternativ-Energien
• Solartechnik und 

Regenwasseranlagen
• Wärmepumpen
• Holzpellets-Anlagen

Goldlackstraße 17
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 95 63
sanitaer-pohl@t-online.de

THOMAS POHL
SANITÄR HEIZUNG

Nur Seifenblasen können 
wir nicht verpacken

Umzüge In- und Ausland
Möbelaußenaufzug mit Bediener

Möbellager: Ronsdorf

Telefon 02 02 - 47 53 33

Heizungstechnik

Engelbert-Wüster-Weg 14
42369 Wuppertal

Telefon (02 02) 4 69 84 07
Mobil (01 71) 2 65 97 53

S
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G. Mesenhöller

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

www.musikschule-dippel.de

Gertenbachstraße 33
RS-Lüttringhausen

Telefon + Telefax 0 21 91 - 56 96 42

MUSIKSCHULE –
SHOP DIPPEL

Wir bieten Kurse
in Einzel- und Gruppenunterricht:
Akkordeon ✦ A-Gitarre ✦ E-Gitarre

E-Bass ✦ Klavier ✦ Keyboard ✦ Geige
Saxophon ✦ Flöte ✦ Querflöte

Mihalic

Staubenthaler Straße 55, 42369 Wuppertal, ✆ 46 41 62

Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Kfz-Reparaturen, Kfz-Elektrik, Wartungsdienst, 

Beseitigung von Unfallschäden, Klimaservice

Dekra + AU jeden Tag im Hause

www.sonntagsblatt-online.de

Sein Publikum hatte Tränen vor Lachen in den
Augen: Michael Schumacher bei der LIT in Rons-
dorf.                                             (Foto: db)

Anzeigenannahme
bis Donnerstag 18 Uhr

SONNTAGSBLATT
Telefon 02 02 - 2 46 13 13

info@sonntagsblatt-online.de
www.sonntagsblatt-online.de

SONNTAGSBLATT:
Telefon (02 02) 2 46 13 13



SO N N TAG SBLAT T Seite 6 Ausgabe 44 – 6. November 2022

25.000 Mal 
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Auto Bücher Elektro

Elektro Garten GartengeräteContainer

Auto Team
KFZ-Meisterbetrieb

Goldlackstr. 7-15 · W.-Ronsdorf
Telefon 02 02 - 97 95 222
www.gf-autoteam.de

Service rund um’s Auto

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung
Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06

www.stoerte-bau.de

Seit über 80 Jahren Ihr Partner für 
Neubau und Reparaturen

Ronsdorfer
Bücherstube
Staasstraße 11
42369 Wuppertal
Ruf 0202/246 16 03
info@buchkultur.de
www.buchkultur.de

Container 
für Schutt & Müll

Tamm GmbH
Gasstraße 11

� 4 69 83 72

Frank Müller • Elektrotechnik
Meisterbetrieb

Elfriede-Stremmel-Str. 29
42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 4 69 01 27
Telefax 02 02 / 2 46 21 21

Olper Höhe 4 · Tel. (0 21 91) 5 25 26

Elektroinstallationen aller Art · Alarmanlagen (VDS)
Videoüberwachung · Brandmelde systeme · Zutritts-
kontrollsysteme · Satelliten-Empfangsanlagen Fluchtweg-
Sicherheits systeme · EIB-Gebäudesystemtechnik ·

E-Check · Solartechnik · Photovoltaik

Beratung Planung Ausführung
Christoph Janthur

Gärtnermeister im Garten- 
und Landschaftsbau

Erbschlö 19 · 42369 Wuppertal
Tel. 4 60 31 47 · Fax 2 46 21 29

g
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u

Garten- und Landschaftsbau
Breite Str. 42-44 - Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02/46 47 35 - Fax 4 60 31 21

Heinz Otto

Glas, Spiegel, Facetten
Wärme-/Schallschutzglas
Ihr Ronsdorfer Glaser

Holthauser Str. 41 a
Tel. 46 43 36
Fax  46 39 98

Glas

Dienstag & Mittwoch 
Ruhetag

Fenster
Mühlengrund 15 • W.-Ronsdorf

Tel. (02 02) 46 79 79
www.gartengestaltung-frenzel.de

� Neuanlagen � Steinarbeiten
� Sanierungen � Pflanzungen
� Gartenpflege � Zaunanlagen
Mehr Freude am Garten

Bauservice

Computer

Telefon:
(02 02) 4 78 98 40
Notruf-Handy.: 
(01 74) 6 44 92 54

Hardware
Software

Schulungen
Telekom-Verträge

Reparatur
Service

Spiele

Amb. Pflegedienst

KUNDENDIENST

Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)
Fon 02 02 - 46 40 41 · Fax  02 02 - 46 40 43
www.elektrohalbach.de · info@elektrohalbach.de

• ELEKTROINSTALLATIONEN
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
• WÄRMEPUMPEN
• SATELLITENANLAGEN

Baufinanzierung

Wenn Sie das SonntagsBlatt einmal nicht 

bekommen, können Sie sich es hier abholen ... 

DANKE!

• Redaktion SonntagsBlatt, Am Stadtbahnhof 18, W.-Ronsdorf •
Bandwirker-Bad, Am Stadtbahnhof 30, W.-Ronsdorf • Postshop Düs-
sel im Ronsdorf-Carré, Lüttringhauser Straße, W.-Ronsdorf • Lotto
Wigge, Lüttringhauser Straße 23, W.-Ronsdorf • CVJM-Heim, Böhler
Höhe • Shell-Station, Obere Lichtenplatzer Straße 300, W.-Licht-
scheid • Star-Tankstelle, Obere Lichtenplatzer Straße 365, W.-Licht-
scheid • Shell-Station Buscher, Staubenthaler Straße 27, W.-Rons-
dorf • Ronsdorfer Bücherstube, Staasstraße 11, W.-Ronsdorf • Lotto
Meyer, Elias-Eller-Straße 3, W.-Ronsdorf • Anna’s Lottoladen & mehr,
Ascheweg 18, W.-Ronsdorf • Draka Cable, Nibelungenstraße 85, 
W.-Ronsdorf • Esso-Tankstelle, Remscheider Straße 79, W.-Ronsdorf
• HELIOS-Klinik Bergisch-Land, Im Saalscheid 5, W.-Ronsdorf • 
Aral-Tankstelle, Linde 19, W.-Linde • F(l)air-Weltladen, Gertenbach-
straße 17, RS-Lüttringhausen • Postshop Düssel, Lütter-Center, RS-
Lüttringhausen • Dorf-Shop, Richthofenstraße 22, RS-Lüttringhausen

Garten- und Landschaftsbau

Ralf Feick
Gärtnermeister

Planung und Ausführung von:

• Gärten • Feuchtbiotopen 

• Wegen und Terrassen

• Gartenpflege 

Rosenthalstr. 1 · W.-Ronsdorf · Tel. 46 79 38

Linde 73 · 42287 W.-Ronsdorf
Telefon 02 02 - 4 60 04 41

gartenglueck-linde@web.de

Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr · Sa. 9.00-18.00 Uhr
Sonntag 11.00-16.00 Uhr

Gartenfachmarkt

• Sanierung

• Umbauarbeiten

• Komplettbäder

• Trockenbau

• Renovierungen

• Fliesen

Baureparaturservice
Wittenberg

24-Stunden-Notdienst

Ascheweg 4 · W.-Ronsdorf
Tel. 02 02 - 28 12 99 55

• Haustüren

• Rolladenbau

• Service

• Wartung

• Holz-, Kunststoff- u. Aluminiumfenster

Baureparaturservice
Wittenberg

24-Stunden-Notdienst

Garagentore

Rüdiger Meyer  Am Stall 11  42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 3 17 29 22      www.meyertore.de

Gastronomie Haus-/Küchengeräte

Ristorante – Pizzeria

Öffnungszeiten:
Mo. - So.: 12.00-14.30 Uhr · 18.00-23.00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Tel. (02 02) 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Holthauser Straße 29 · W-Ronsdorf

KUNDENDIENSTAUTORISIERTER

Telefon 02 02 - 46 40 41
Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal (Ronsdorf)

· Ladengeschäft mit Verkauf ·

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9
Beratungsbüro: Mo.-Fr. 8.00-15.00 Uhr

Telefon 02 02 - 24 69 60
www.pflege-und-service.de

Pflege & Service

mit
Biergarten www.sonntagsblatt-online.de

Mit einer Gesamtauflage von 

25.000 Exemplaren ist das

SonntagsBlatt Wuppertals 

auflagenstärkste Stadtteilzeitung. 

Von Ronsdorf, dem Scharpenacken,

Lichtscheid, dem Freudenberg und 

dem Toelleturm sowie RS-Lüttringhausen 

erreichen wir Woche für Woche mit 

der Zustellung durch unsere hauseigenen 

Boten die Haushalte unserer Leser in 

der Region.

NEU

Ascheweg 4 · W.-Ronsdorf
Tel. 02 02 - 28 12 99 55NEU

Weitersagen 
dauert länger

SONNTAGSBLATT

info@sonntagsblatt-online.de
www.sonntagsblatt-online.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
Telefon 0202/660607 · Fax 0202/643163

www.vogel-wuppertal.de · info@vogel-wuppertal.de

Termine jederzeit nach Vereinbarung

Bauunternehmung
Barke 
Hochbau UG

Nibelungenstr. 64 · 42369 Wuppertal
(02 02) 46 14 38 · barkegmbh@t-online.de

Mobil: 01 72 - 2 62 77 50

Architekturarbeiten · Bauleitung
Maurerarbeiten · Trockenbau · Betonbau

Reparatur- und Sanierungsarbeiten

SONNTAGSBLATT · (02 02) 2 46 13 13

– Benjamin Jung –
Am Markt 6 · 42369 W.-Ronsdorf

Tel. 02 02 / 430 41 61-0
info@anmeldeheld.de
www.anmeldeheld.de

www.sonntagsblatt-online.de

SonntagsBlatt
Telefon (02 02) 2 46 13 13
Telefax (02 02) 2 46 13 14

www.sonntagsblatt-online.de
info@sonntagsblatt-online.de

Leserbriefe

Der Abschied von FJS
Das Zitat „Mir ist egal, wer

unter mir Oberbürgermeister
ist.“ kann ich als ehemals in
Wuppertal Wohnender bestäti-
gen, denn der Fürst Johannes
Slawig hat wie ein Magnet alle
Macht an sich gezogen. Er zog
immer alle Register und wollte
auch jetzt noch in die Verlänge-
rung gehen, damit sein Macht-
hunger gestillt bleibt.

Zum Glück für die Wupper-
taler ist Uwe Schneidewind der
gewünschten Amtszeitverlän-
gerung entschieden entgegen-
getreten. Auch das Verwal-
tungsgericht in Münster ist ihm

entschieden entgegengetreten,
als FJS ein (offiziell genehmig-
tes) Blaulicht für „sein“ Auto
begehrte, mit welchem er auf
einer Stufe mit Bundespräsi-
dent und Bundeskanzler gewe-
sen wäre.

Aus eigener Erfahrung und
einem Gespräch mit ihm weiß
ich, dass er seine eigene Auf-
fassung zu diversen Themen
hat, denn er sagte zu mir: „Ma-
chen Sie das so, wie es auf dem
Papier steht, denn meine Mitar-
beiter machen keine Fehler.“
Meine dazugehörige Rechnung
wurde bis zum heutigen Tage

nicht beglichen, obwohl es eine
Gerichtsverhandlung und einen
Zeitungsbericht zu meinen
Gunsten gab. Er war eben der
Fürst von Wuppertal, an dem
nichts vorbeiging und über
dem niemand stand.

Auch er war für mich ein
Grund, die Stadt zu verlassen,
und nun ist zu hoffen, dass der
OB regiert und es nie wieder
eine Regierung aus der zweiten
Reihe gibt, denn diese ist nicht
vom Volke legitimiert.

Glück an die Wupper!
Torsten Damrath

Birgden III 20

Eine sehr gefährliche Ecke
Am 28.10.2022 um 9:50 Uhr

wurde der fließende Verkehr
auf der Straße „Am Stadtbahn-
hof“ im Bereich der Kreuzung
„Schenkstraße“ vom Auf-
sichtspersonal für Schulkinder
angehalten. Dieses Aufsichts-
personal trug keine Warnwe-
sten wie es eigentlich vorge-
schrieben ist.

Die Straße „Am Stadtbahn-
hof“ ist eine Durchgangsstraße
ohne eine zusätzliche Ge-
schwindigkeitsbeschränkung
unter 50 km/h zu haben. In
dem beschriebenen Kreu-
zungsbereich sind in der Straße
Am Stadtbahnhof nur Rich-
tungspfeile montiert, keine
Querungshilfen wie Zebrastrei-
fen aufgetragen oder Ampelan-
lagen montiert. Durch die Auf-
merksamkeit aller motorisier-
ten Verkehrsteilnehmer kam es

nicht zu Unfällen. Die nächsten
Ampelanlagen sind an der
Remscheider Straße oder Lütt-
ringhauser Straße. Diese soll-
ten für das sichere Überqueren
der Straße „Am Stadtbahnhof“
benutzt werden. Der Eingriff in
den fließenden Straßenverkehr
ohne  Vorankündigung ist eine
große Gefahr. 

Muss erst ein Schulkind
durch die fehlende Einsicht des
Schulpersonals zu Schaden
kommen? Jeder kleine Umweg
zu einer beampelten Querung
kann nicht zu weit sein, um
Unfälle zu vermeiden.

Die Schulleitungen sollten
über das Schulamt der Stadt
Wuppertal ausreichend Warn-
westen für das gemeinsame
Begehen des öffentlichen Ver-
kehrsraums beantragen und be-
kommen. Wenn irgend etwas

passiert, ist der mobile Ver-
kehrsteilnehmer immer der
Dumme, obwohl er keine
Schuld hat, außer im falschen
Moment an der falschen Stelle
zu sein. 

Von mir wurden mit Unter-
stützung des Baumarktes
Hornbach sowie des ADAC im
Oktober 2016 schon alle Kin-
dertagesstätten in Ronsdorf mit
Warnwesten mit der Auflage
beschenkt, diese bei Ausflüge
mit den Kindern im öffentli-
chen Verkehrsraum vom Be-
gleitpersonal zu tragen. 

Ich bitte Frau Ximena Probst
um Weiterleitung dieses Schrei-
 bens an die entsprechenden
Abteilungen der Stadtverwal-
tung Wuppertal, Schulamt oder
sonstige Dienststellen.

Bernd Willi Zimmermann
Im Rehsiepen 65

(Ro./PK) Gut 20 Besu-
cher*innen konnten von Klaus-
Günther Conrads am Mitt-

wochnachmittag im So-
zialen Hilfswerk an der
Erbschlöer Straße begrüßt
werden. Conrads stellte
zahlreiche Bäume auf
dem Gebiet des Stadtteils
Ronsdorf vor und unter-
hielt die Zuhörerinnen
und Zuhörer mit deren
Vergangenheit, der mögli-
chen Zukunft und deren
Sprache. Der im Ronsdor-
fer und im Barmer Ver-
schönerungsverein tätige
Conrads unternahm mit
seinen Gästen einen visu-
ellen Rundgang durch den
Stadtteil. Er erläuterte die
gezeigten Fotos kenntnis-
reich und informativ.

„Ronsdorf ist von einem grü-
nen Kranz umgeben“, sagte er.
„Man muss nicht weit gehen,

Klaus-Günther Conrads referierte im Sozialen Hilfswerk

Ronsdorfer Bäume und ihre Sprache

um ins Grüne zu kommen.“
Über winterliche Fotos von der
Natur rund um die Ronsdorfer
Talsperre ging es über einen
versteckten Weg zwischen dem
Heidt und der Talsperre in den
herbstlich gefärbten Wald.
Conrads ging auf das „Duell“
zwischen Eichen und Buchen
ein. „Wenn Buchen in der
Nachbarschaft einer Eiche an-
gepflanzt werden, dann neh-
men die Buchen der Eiche das
Licht weg und sie wächst nicht
mehr.“ 

Der visuelle Rundgang be-
zog den Baum des Jahres 2008,
den Walnussbaum, mit ein und
zeigte verschiedene Stimmun-
gen zu unterschiedichen Jah-
reszeiten. 

Besonders ging Conrads auf
die Ronsdorfer Blutbuchen ein.

Auch die gefällte Blutbuche,
die an der Staubenthaler Straße
stand, wurde erwähnt. Auf dem
Weg von Neuland nach Rem-
scheid zeigt sich so ein Boden-
denkmal. Zwischen dem Band-
wirkermuseum und dem Feuer-
wehrgebäude steht auch heute
noch ein gewaltiger Baum.Wie
das Publikum staunend lernte,
„gibt es in ganz Wuppertal fünf
Mammutbäume.“ Immerhin ei-
ner davon steht auf Ronsdorfer
Gebiet. Wenn man von der
Waldkampfbahn ausgehend die
Parkstraße überquert, um in die
Ronsdorfer Anlagen zu kom-
men, sieht man den Metase-
quoia rechter Hand. Der im-
mergrüne Baum verfügt über
extrem dichtes Holz und
wächst pro Jahr nicht mehr als
zwei Zentimeter.

Klaus-Günther Conrads im So-
zialen Hilfswerk.  (Foto: PK)

(Ro./AS) Das Eier- und das
Wurstlotten gehört in Ronsdorf
schon fast zum Brauchtum. Je
nach Jahreszeit werden Mett-
würstchen oder Eier ausgelost.
Dabei handelt es sich um eine
regionale Art des beliebten
Bingo-Spiels, bei dem Zahlen
nach dem Zufallsprinzip 
ausgelost werden. Übrigens
stammt das Wort „Lotten“ aus
der Bergischen Mundart und
steht für „losen“. Das inzwi-
schen traditionelle Wurstlotten
des Fördervereins Bandwirker-
Bad war in diesem Jahr wieder
ausverkauft. Bevor es ans Lot-
ten ging, legten die Anwesen-
den eine Gedenkminute für den

verstorbenen Friedhelm Nie-
derstenschee, dem beliebten Ur-
gestein des Ronsdorfer Wurst-
lottens, ein. „Gerne denken wir
zurück an die vielen Jahre, in
denen Friedhelm uns unter-
stützt hat“, betont Charly Boh-
len vom Förderverein. „Sein
,opgepasst’ bleibt vielen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
der Vorjahre unvergessen. In
diesem Jahr übernahm sein
Sohn Markus „die Regie der
Zahlen“. Da der zweite Preis
der Weinfest-Tombola noch
immer nicht eingelöst wurde,
haben sich die Veranstalter da-
zu entschlossen, die Fahrt zum
Weihnachtsmarkt nach Bücke-

Wurstlotten für das Bandwirker-Bad
burg in der letz-
ten Runde zu
verlosen. 

Ein großer Er-
folg – das gesel-
lige Beisammen-
sein zuguns ten
des Bandwirker-
Bades, das, so
Charly Bohlen,
„dank der guten
Bewirtung zu
einem gelunge-
nen Abend“ wur-
 de und einen
wichtigen Bei-
trag zum Rons-
dorfer Brauch-
tum leistete. 

Sichtlich Spaß hatten Frank Wolta (Mitte)
und Frank Hauck beim diesjährigen
Wurstlotten.      (Foto: Privat)
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Optiker

Sanitär

Sanitär

Taxi/Mietwagen

Taxi/Mietwagen

Tankstelle

Versicherung

Küche

Schlosser

W.-Ronsdorf · Lüttringhauser Str. 13
Tel. 02 02 / 46 76 17

Mo.-Fr. 9.00-18.30 u. Sa. 9.00-13.30 Uhr

In der
Krim 12

Hans Werner Jungke
Barmer Str. 7 · 42899 Remscheid

Telefon (0 21 91) 69 444 85
h.w.jungke@wjw-finanz.de

Versicherungs-
und Finanzmakler

Tel. 46 20 46   www.weiden-heizung.de

Hausverwaltung
Henze & Derkum
Hausverwaltung - Immobilien

rund um Wuppertal
Kasinostr. 19-21 · 42103 Wuppertal

Tel. (01 72) 2 62 77 50
E-Mail: t.henze@hvw-im.de

Internet: www.hvw-im.de

Rechtsanwälte

02 02
46 10 53
46 10 54

Ronsdorfer
Funkmietwagen-
Zentrale
Krankenfahrten 
Großraumwagen
Rollstuhlbeförderung
Kurierdienste
Flughafenfahrten

Impressum
Verlag SonntagsBlatt
Am Stadtbahnhof 18

42369 Wuppertal 

Telefon (02 02) 2 46 13 13

Telefax (02 02) 2 46 13 14

www.sonntagsblatt-online.de

info@sonntagsblatt-online.de

Herausgeber: Jo Budde · Auflage: 25.000 Stück 

Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei, 

Zülpicher Straße 10, 40196 Düsseldorf

Heizung

RECHTSANWÄLTE
ALTEMANN · NIEMEYER
SCHMIDT & PARTNER

Ihre Fachanwälte im Bergischen Land

Rehabilitation

Parkett

ralph

edelstahl
manufaktur

metallbau

Tel. (02 02) 4 60 00 07
www.metallbau-steigerwald.de

Tischlerei

Im Vogelsholz 33 · 42369 Wuppertal
Telefon (02 02) 46 45 41

info@meister-tischlerei.de
www.meister-tischlerei.de

Uwe Meister
Bau- und Möbeltischlerei

Textil

Marina Giebeler
Monschaustr. 22 · 42369 Wuppertal

Mobil: 01 51 - 11 59 00 77
www.barmer-dima.de

• Soforthilfe bei Rohrbrüchen

• Rohrreinigung

• Neuanlagen+Beratung

Baureparaturservice
Wittenberg

Sanitär + Heizung
Meisterbetrieb

24-Stunden-

Notdienst

• Öl- und Gasfeuerung

• Heizungswartung

• Neuanlagen+Beratung

Baureparaturservice
Wittenberg

Sanitär + Heizung
Meisterbetrieb

24-Stunden-

Notdienst

Hutmode

Lüttringhauser Straße 7 · W.-Ronsdorf
Telefon (02 02) 76 93 57 85
Mitten im       von Ronsdorf

®
Hüte · Mützen

Schals · Accessoires

W.-Ronsdorf · Lohsiepenstr. 6
Tel. (02 02) 4 66 09 64
www.kuechen-sabel.de

Küchenstudio · Beratung · Montage

Erbschlöer Str. 12–14 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 01 80 

Stuttgarter Str. 20 · 42853 Remscheid
Tel. (0 21 91) 8 42 99 52

www.altemann.de

An der Windmühle 80 · RS-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 44 59

www.malermeister-swoboda.de

Maler

Schreiner

W.-Ronsdorf, 
Lüttringhauser Str. 22
02 02 - 94 64 83 55

Sanitätshaus

Einlagen · Orthesen · Bandagen
Computergestützte Messverfahren

Lymphologie · Phlebologie
Maßschuhe · Bequemschuhe

Ascheweg 4 · W.-Ronsdorf
Tel. 02 02 - 28 12 99 55NEU

Ascheweg 4 · W.-Ronsdorf
Tel. 02 02 - 28 12 99 55NEU

Hans-Walter Schleupen
Gas- und Wasserinstallateurmeister
An der Blutfinke 59 · 42369 Wuppertal
Tel.: 02 02 / 30 31 02 + 30 06 16
E-Mail: h-w-schleupen@versanet.de 

Sanitätshaus Böge GmbH
Heinz-Fangmann-Straße 61 · 42287 Wuppertal-Lichtscheid

Telefon 02 02 - 76 97 83 58
info@boege-online.de · www.boege-online.de

info@sonntagsblatt-online.de

SONNTAGSBLATT gelesen … dabeigewesen!

Weitersagen 
dauert länger

SONNTAGSBLATT

S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

9 6 8 7
4 2

7 9 3 5
6 4

2 3
9 4 5

7 3 5 1
5 6

5 6 7 3

Tannenbaumer Weg 61
42369 Wuppertal 

Telefon 02 02 - 46 62 51
www.schmidtmann.immobilien
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S U D O K U
Lösung vom 30.10.2022

(Reg.) Nordic Walking macht
Spaß und fördert die Fitness. Die
Nordic Walking Gruppe unter der
Leitung des Ronsdorfers Frank
Hoffmann (www.naturvoll.de) hat
nach mehreren Wochen Training
erfolgreich am Halbmarathon
beim Röntgen-Lauf mitgemacht.
Wer Interesse am regelmäßigen
Nordic Walking hat, kann Frank
Hoffmann unter seiner Telefon-
nummer 01 77 - 3 30 91 55 anru-
fen.

Erfolgreich!

Sport in der Region

TSV Ronsdorf siegt auswärts bei 10-Tore-Spiel
FC Remscheid spielt nur unentschieden · Siegesserie der Germania gerissen

(Reg./PK) Der FC Rem-
scheid konnte den Angriff auf
die Tabellenspitze nicht erfolg-
reich fortsetzen. Beim VfB
Frohnhausen musste man mit
einem unbefriedigenden 1:1
und einem Punkt zufrieden
sein. So wird der Abstand zum
Tabellenprimus DJK Adler
Union Frintrop immer größer
und beträgt aktuell vier Punkte. 

Am  Sonntag  treten  die
Kicker von Trainer Marcel
Heinemann beim SC Velbert
an, einem unbequem zu spie-
lenden, weil heimstarken
Team, das im Mittelfeld der
Landesliga platziert ist.

Eine wahre Torflut ergab
sich beim Gastspiel des TSV
05 Ronsdorf bei SC Ayyildiz
Remscheid in der Bezirksliga.
Die Zebras siegten auf des
Gegners Platz mit 7:3 und bele-
gen nun aktuell Tabellenplatz
zwei in der Bezirksliga.

Nun stehen jedoch zwei
weitaus schwierigere Aufgaben
für die Jungs von Trainer Denis
Levering an: Am Sonntag
kommt der SV Solingen 08/10
in die Waldkampfbahn an der
Parkstraße. Der Gast ist Tabel-
lendritter und punktgleich mit
den Hausherren. Die Partie be-
ginnt um 15.30 Uhr.

Am Donnerstag, den 10. No-
vember soll das Nachholspiel
gegen den ASV Mettmann
stattfinden, der als Tabellen-
fünfter auch oben mitspielt.
Dieses Spiel wird in der Wald-
kampfbahn um 20.15 Uhr an-
gepfiffen.

Die Siegesserie des SSV
Germania 1900 in der Bezirks-
liga ging am Wochenende nicht
weiter. Der TSV Solingen ent-
puppte sich als spielstärkerer
Gegner. Die Germania unterlag
mit 0:2-Toren und ist aktuell
als siebter der Tabelle noch im-

mer gut unterwegs.
Am Sonntag gastierten die

Freudenberger Kicker beim SC
Ayyildiz, der in der Vorwoche
eine herbe Klatsche gegen den
TSV 05 Ronsdorf kassierte.
Ein Dreier brächte die Germa-
nia wieder weiter weg von ge-
fährdeten Tabellenplätzen.

Die Zweite des TSV Rons-
dorf konnte in der Kreisliga A
einen schönen Auswärtssieg
feiern. Vom Gastspiel beim FC
Mettmann 08 kam man mit ei-
nem 3:2-Sieg und drei Punkten
wieder nach Hause. Ein gesi-
cherter Tabellenplatz acht ist
der Lohn.

Am Sonntag kommt es zum
Aufeinandertreffen mit einem
direkten Tabellennachbarn: Die
Reserve des ASV Mettmann
(Tabellenneunter) gibt ihre Vi-
sitenkarte an der Parkstraße ab.
Die Partie beginnt um 13.00
Uhr.

So jubelt der VierfachTor-
schütze für den TSV Pros -
per Malua-Kikangila.

(Ro./Red.) Die Erich-Fried-
Gesamtschule hat einmal mehr
Grund stolz auf ihre Schülerin-
nen und Schüler zu sein: Denn
17 Jugendliche konnten ihre
erworbenen sprachlichen Fä-
higkeiten im Bereich Wirt-
schaftsenglisch unter Beweis
stellen, indem sie im Sommer
kurz vor ihrem Übergang in die
Oberstufe eine Abschlus-
sprüfung unter der Leitung ih-
res Englischlehrers Th. Seidel
mit guten Ergebnissen ableg-
ten. Seidel unterrichtet seit vie-
len Jahren Zusatzkurse mit be-
rufs- und wirtschaftsorientier-
ten Schwerpunkten im Fach
Englisch („Economics“ und
AG). Seit 2017 bereitet er die
interessierten Teilnehmer und
Teilnehmerinnen dabei auch

auf die international bekannte
Zertifikatspru ̈fung „English for
Business“ der Londoner Indu-
strie- und Handelskammer
(LCCI) vor.

Erstmals in diesem Jahr hat
LCCI die bisherige Prüfung
nun umgestellt und probiert ein
völlig neues Konzept aus, das
sich erst noch etablieren muss.
Deshalb entschied sich der
Lehrer in Absprache mit den
Jugendlichen, das bekannte
Prüfungskonzept zunächst ein-
mal beizubehalten und die be-
reits begonnene Prüfungsvor-
bereitung fortzusetzen. Auf
Basis des über viele Jahre be-
währten Pru ̈fungsformats (ein-
schließlich der Bewertungskri-
terien) konzipierte er aus den
Bausteinen fru ̈herer „exams“

Erfolgreiche Absloventen an der Ronsdorfer Gesamtschule

Fit in Wirtschaftsenglisch

eine zweistündige Prüfung, die
dem Original nicht nur von der
Dauer, sondern auch strukturell
mit den inhaltlichen Schwer-
punkten „Abfassen eines Ge-
schäftsbriefs“ und Aufgaben
zum Leseverstehen exakt ent-
sprach. 

In der Woche nach den
Herbstferien konnten die er-
folgreichen Gesamtschülerin-
nen und Gesamtschüler im
Rahmen einer Feierstunde die
Früchte ihres zusätzlichen
Lernengagements ernten:
Schulleiterin Heike Flowerday
würdigte das „mit viel Ausdau-
er verbundene außergewöhnli-
che und freiwillige Engage-
ment“ sowie den tollen Erfolg
der sprachbegeisterten Schu ̈le-
rinnen und Schüler.

Die Schützlinge von Thomas Seidel (li.) und Schulleiterin Heike Flowerday (re.) strahlen
bei der Übergabe der Zertifikate um die Wette.        (Foto: Privat)
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Angebote gültig vom 07.11. - 12.11.2022

 Landfrischkäse
 „Gärtnerin“ 

deutscher Frischkäse
verfeinert mit roten 
Zwiebeln und Gurke

je 100 g

1.49

 Beemster jung 
oder Beemster 

mittelalt
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

-.99

 Appenzeller 
kräft ig-würzig 

schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

4 Monate gereift 
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

Blumenkohl
aus Holland

top Qualität
Klasse I

je Stück

1.49

Frische Äpfel
vom Hof Mertin 

in Dortmund
Sorte: Rubinette, 
Pinova, Rubinstar 

oder Jonagold
Klasse I

je 1 kg

1.99

 Bauer 
Fruchtjoghurt 

diverse Sorten
je 250 g Becher

(1 kg 2.36)

-.59

Arla 
Kærgården

diverse Sorten
je 250 g Becher

(1 kg 7.56)

1.89

Géramont 
Weichkäse

diverse Sorten
je 130 g - 200 g 

Packung
(1 kg ab 11.10)

2.22

iglo Schlemmer 
Filet, Filegro oder

Ofen Backfi sch
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 240 g - 380 g 

Packung 
(1 kg ab 7.34)

2.79

 Wagner Big City, 
Die Backfrische Pizza

oder Piccolinis
diverse Sorten

tiefgefroren 
je 180 g - 445 g

Packung
(1 kg ab 4.47)

1.99

 Dallmayr 
Classic

je 500 g Packung
(1 kg 9.98)

4.99

 Buitoni Pasta
Classica oder

Delverde
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.98)

-.99

 Meßmer 
Kräuter-,Grün-, 

Früchte- oder 
Schwarztees
diverse Sorten

je 25er Packung
(Stück -.05)

1.29

Maggi Fix
diverse Sorten

je 46 g - 65 g Beutel 
(1 kg ab 7.53)

-.49 1.79

 Mövenpick 
Konfi türe 

diverse Sorten
je 250 g Glas

(1 kg 7.16)

Ferrero
„Die Besten“

je 253 g - 269 g Packung 
oder Mon Chéri

 30 Stück =
je 315 g Packung

(1 kg ab 12.67)

3.99

Ferrero Kinder 
Schokolade oder 

Yogurette Erdbeere/
Sensation 

je 100 g Tafel
(1 kg 9.90)

-.99

 funny-frisch
  Chipsfrisch 
diverse Sorten
je 150 g Beutel  

(1 kg 6.60)

-.99

Felix
Katzenfutter
diverse Sorten

je 12 x 85 g
Pouchbeutel

(1 kg 2.93)

2.99

Fa Dusche
diverse Sorten

je 250 ml Flasche
(1 l 3.96)

-.99

 MM Sekt 
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.59)

2.69

Bree 
Weine 

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.44)

3.33

KARTON
je 6 x 0.75 l
Flaschen
(1 l 4.-)

18.-

 Absolut Vodka
diverse Sorten 

40 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 17.13)

10.99

 Pepsi Cola 
koff einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.59 / -.25 Pfd.)

-.89

Veltins Pilsener
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 
24 x 0.33 l Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

10.99

Sinziger 
Mineralwasser

diverse Sorten
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen 
(1 l -.46 / 3.30 Pfd.)

5.49

 Haaner Felsenquelle 
Mineralwasser

fein perlend
je Kasten 6 x 1 l

Flaschen
(1 l -.63 / 2.40 Pfd.)  

3.79

Monster 
Energy Drink 
diverse Sorten

je 0.5 l Dose
(1 l 1.76 / -.25 Pfd.)

-.88

 Granini Trinkgenuss,
Sensation oder Selection 

diverse Sorten 
je 0.75 l - 1 l 

PET-Flasche
(1 l ab -.99 / -.25 Pfd.)

-.99

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 4.92)

3.69

Wiltmann Rheinisches
Rinder-Sauerfl eisch,

Schweine-Sauerfl eisch 
in Aspik oder Tafelspitz

mit Meerrettich
erlesen im 

Geschmack
je 100 g

1.89

 Gebackener Fleischkäse 
 Classic, Pizzafl eischkäse 

oder mit Röstzwiebeln
je 100 g

-.88

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
saft ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

1.69

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 

1.69

Italienische 
Mortadella „Optima“ 

Gewürze und Kräuter 
sorgen für einen besonders 

köstlichen, aromatischen 
Duft , im Ofen gebacken

je 100 g

1.69

US-Hüft steak 
aus Nebraska von „GOP“ 

Steaks der Extraklasse 
mit aus ge prägter Mar mo rie-

 rung und einem tie fen, 
har mo ni schen Geschmack

je 100 g

2.99

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

1.49

 Gulasch 
gemischt

 aus Schweine-
 und Rindfl eisch

je 100 g 

-.99

 Kikok Hähnchenfi let 
oder Filet Supreme

„Das besondere
 Maishähnchen“ 

 Für Genießer 
mit Anspruch!

HKL A, je 100 g

1.79

 Frisches 
Hintereisbein 

vom Schwein, 
mit Knochen

je 100 g 

-.39


